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Vorgesorgt. 
Zur Sicherheit!
Zivilschutz ist Selbstschutz. 
Selbstschutz ist lernen sich vor Gefahren zu schützen damit nichts passiert, aber 
auch zu wissen was zu tun ist wenn etwas passiert.

Unvorhergesehene Ereignisse wie Krankheit oder Unfälle, Auswirkungen von 
Natur- oder anderen Katastrophen, die unter Umständen zu Verzögerungen der 
Hilfeleistung von Einsatzorganisationen führen können, machen eine Auseinan-
dersetzung mit dem Thema Selbstschutz für alle notwendig.
Aber auch im Alltag haben sich Gefahrenprävention und Vorsorge bewährt. Wenn 
z.B. im Eigenheim Selbstverständlichkeiten wie Strom oder Wasser ausfallen oder 
man aus verschiedenen Gründen das Haus nicht verlassen kann, ist es wichtig, 
für diesen Fall materiell gerüstet zu sein, um diese Engpässe überbrücken zu 
können.
Selbstschutz verlangt Eigeninitiative, da man sich bestimmte Kenntnisse und 
Verhaltensweisen aneignen muss, um diese im Ernstfall sofort anwenden zu 
können und um so wertvolle Zeit zu sparen. 

Zu diesen gehören u.a.:
• Kenntnisse in Erste Hilfe bzw. lebensrettenden Sofortmaßnahmen
• Kenntnisse der Warn- und Alarmsignale und der dementsprechenden 
  Verhaltensweisen
• das Führen eines vernünftigen Vorrats mit allen notwendigen Gütern des 
  täglichen Bedarfs, wie z.B. Getränke und Nahrungsmittel, Hausapotheke, 
  Dokumentenmappe, Hygieneartikel u.v.m.
• Kenntnisse der Brandbekämpfung bzw. Brandprävention.

  Das Wissen über solche Eigenhilfemaßnahmen und deren Anwendung gibt uns
  Sicherheit und Selbstvertrauen. Damit verhindern wir im Ernstfall in Panik 
  auszubrechen bzw. falsch zu handeln. Selbstschutz befähigt uns außerdem
  dazu, anderen die Hilfe zu bieten, die wir selbst gerne hätten.

Dieses Projekt wird durch das Bundesministerium für Inneres gefördertMehr Info
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